
Verhaltenskodex der SG am Meer 

 

Selbstverpflichtung zum Kinderschutz und zur respektvollen Umgangsweise 

Ich erkenne die besondere Verantwortung an, die ich als erwachsene Vertrauensperson für 

die mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen bei der SG am Meer trage. Ich verpflichte 

mich, die folgenden Grundsätze und Verhaltensregeln jederzeit einzuhalten. 

I. Grundprinzipien 

1. Achtung der Würde: Ich respek&ere die Persönlichkeit, die Würde und die Rechte 

jedes Kindes und Jugendlichen, unabhängig von Herkun,, Religion, Geschlecht, 

sexueller Orien&erung, sozialer Stellung oder individuellen Fähigkeiten. 

2. Förderung und Schutz: Ich fördere das körperliche, seelische, soziale und sportliche 

Wohl der mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen. Der Schutz vor jeder Form von 

Gewalt, Vernachlässigung, Diskriminierung und Grenzverletzung hat für mich oberste 

Priorität. 

3. Vorbildfunk(on: Ich verhalte mich fair, offen und transparent und bin mir meiner 

Vorbildfunk&on bewusst. Ich handle stets im Interesse der Kinder und Jugendlichen. 

4. Ich habe ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis dem Vorstand vorzuzeigen 

und bestä(ge keinerlei stra*are Handlungen in Verbindung mit Schutzbefohlenen 

begangen zu haben ! (nicht älter als 3 Monate) Bei Aufforderung zwecks Kontrolle 

des Führungszeugnisses ist dies dem Vorstand vorzulegen. (Dies darf dann auch nicht 

älter als 3 Monate sein) 

II. Umgang mit Körperkontakt und Grenzen 

1. Angemessener Kontakt: Körperkontakt dient ausschließlich der Unterstützung, dem 

Trost, der Mo&vierung oder der spor<achlichen Korrektur. Er erfolgt immer unter 

Beachtung der individuellen Schamgrenzen und Wünsche der Kinder und 

Jugendlichen. 

2. Transparenz und Einverständnis: Vor jeglichem Körperkontakt sorge ich für 

Transparenz über den Grund und das Ziel der Berührung. Ich respek&ere ein klares 

"Nein" oder ein signalisiertes Unbehagen sofort und ohne Wenn und Aber. 

3. In(msphäre: Ich achte die In&msphäre der Kinder und Jugendlichen, insbesondere in 

Umkleidekabinen, Duschen und Toile?en. Ich vermeide es, mich mit Einzelpersonen 

unbeaufsich&gt in privaten Räumen aufzuhalten, die nicht für alle zugänglich sind 

(z.B. verschlossene Büros). 
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III. Umgang mit Kommunika(on und Medien 

1. Klare Kommunika(on: Meine Sprache ist immer respektvoll und frei von 

diskriminierenden, beleidigenden oder herabwürdigenden Äußerungen (auch im 

Spaß). 

2. Digitale Medien: Die Kommunika&on über soziale Medien, Chat-Dienste oder E-Mail 

erfolgt transparent und dient primär der Organisa&on. Ich verschicke keine 

Nachrichten oder Bilder mit unangemessenem Inhalt und handle bei der Nutzung von 

Fotos und Videos die Einwilligung der Erziehungsberech(gten ein. 

3. Privatsphäre: Ich wahre die Privatsphäre der Kinder und Jugendlichen. Ich fordere 

keine persönlichen, für das Training oder die Betreuung nicht notwendigen 

Informa&onen. 

IV. Vorgehen bei Verdachtsfällen und Konflikten 

1. Keine Alleingänge: Bei Konflikten, Grenzverletzungen oder einem Verdacht auf 

Kindeswohlgefährdung handle ich nicht allein. 

2. Meldepflicht: Ich informiere unverzüglich die im Kinderschutzkonzept der SG am 

Meer benannte Ansprechperson und/oder den Vorstand, wenn ich Anzeichen von 

Gewalt, Vernachlässigung, Grenzverletzung oder sexueller Beläs&gung bemerke oder 

einen entsprechenden Verdacht habe. 

3. Umgang mit Gerüchten: Gerüchte oder unbestä&gte Meldungen behandle ich 

vertraulich und gebe sie nicht weiter, sondern leite sie strukturiert an die zuständige 

Anlaufstelle weiter. 

 

Bestä(gung 

Ich habe den Verhaltenskodex der SG am Meer gelesen, verstanden und verpflichte mich, ihn 

vollumfänglich einzuhalten. 

 

Name, Vorname:  ________________________________________ 

 

Datum/ Unterschri':  ________________________________________ 
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